
Toller Wahlausgang für die SPD.

Dank an alle Wählerinnen und Wähler, die
einen sozialdemokratischen Bundeskanzler
ermöglichen.

Endlich ist es soweit: Der Kreis Steinburg
gehört dem HVV an.
Ab 01.01.2022 mit der
Abo-Karte nach Ham-
burg, keine weitere DB
Fahrkarte mehr bis
Dauenhof. Weiterführende Informationen bie-
tet die regionale Servicestelle in Wrist.
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Frohes Fest und Guten Rutsch



Mitteilungen des Vorsitzenden zur GV – Wrist am 26.11.21

Auf der letzten GV hatte Bürgermeister Frers angekündigt, dass die

Baumaßnahme B 206 kurz vor der Endabrechnung stehen würde.

Leider weit gefehlt. Der LBV krame alle möglichen Gründe aus den

Ecken, um sich an entstandenen Kosten nicht beteiligen zu müs-

sen. Kleinere Summen seien hierbei berechtigt, allerdings handele

es sich inzwischen um einen Streitwert von über 300.000 €, die

zum Teil willkürlich einbehalten würden.

Am 23.10.21 hatten wir eine Havarie in der Kanalisation, sodass die

Feuerwehr zulaufendes Wasser in der Kläranlage abpumpen muss-

te. Grund war eine defekte Pumpe des Deich- und Sielverbandes

Feldhusen. Durch die Feuerwehr und einen Lohnunternehmer konn-

te die Situation entschärft werden. Es konnte festgestellt werden,

dass Schäden an den Abwasserrohren dafür sorgten dass Nieder-

schlagswasser in den Schmutzwasserkanal überlaufen konnte und

somit das Klärwerk überfrachtet wurde. Die Gemeinde wird kurzfris-

tig für Abhilfe sorgen.

Die Baustraße im Kottenwendt wurde zwischzeitlich durch eine

Fachfirma hergerichtet und sieht nach Ansicht des Bürgermeisters

recht ordentlich aus.

2 Mitteilungen des Bürgermeisters
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Die Vorsitzende Brigitte Engelbrecht berichtete über die Ausflüge
und Veranstaltungen der letzten Wochen: Seniorenausflug zum
Schulmuseum in Schönwalde, der Ausflug der Kinder zum Kletter-
park in Hasloh und den Laternenumzug. Dieses Jahr mit einer
Verteilung von Naschitüten an Stelle von Würstchen- und Geträn-
keausgaben.
Ein Antrag der WGW für ein kostenfreies WLAN in Wrist wurde an
dem Abend mit fachlicher Unterstützung erläutert.
Herr Tessin vom Gewerbeverein in Hohenlockstedt und Herr
Schüler, für die EDV im Amt Kellinghusen zuständig, waren anwe-
send.
Herr Tessin hat uns das Projekt des kostenlosen WLANs in Holo
erläutert. Hier wird der Verein „Frei Funk“ (www.freifunknord.de)
genutzt. Ich bin nicht technisch versiert genug, um ins Detail zu
gehen, aber das Prinzip ist einfach:
Um ein freies WLAN einzurichten, benötigt man einen zusätzli-
chen Router mit entsprechender Software. Jedermann kann ihn
an sein bestehendes Internet anschließen und bildet dann mit an-
deren ein freies WLAN.
In Holo wurden zusätzlich weitere Antennen angebracht, um die
Reichweite zu erhöhen. An dem Abend ging es dem SozA darum,
Kosten und Risiken zu evaluieren.
Herr Tessin und Herr Schüler waren die perfekte Experten-Beset-
zung, um ihnen Fragen zu stellen.
Zusammenfassend: Risiken für die Privatperson, die ihr Internet
zur Verfügung stellt, sieht Herr Schüler nicht (nur die üblichen Ri-
siken, wenn zB ein WLAN nicht ausreichend Passwort geschützt
ist); Kosten für die Einrichtung in Holo schätzt Herr Tessin auf
1000 bis 3000 EUR.
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Christian Peter von SozA wird sich ein Konzept für Wrist überle-
gen und uns im nächsten Jahr vorstellen. Was die Experten natür-
lich nicht beantworten konnten und der SozA in erster Instanz
dann entscheiden soll: wie könnte eine Beteiligung der Gemeinde
aussehen!?
Für die Senioren-Weihnachtsfeier war an dem Abend alles gere-
gelt, Helfer stehen bereit. Ein Tannenbaum wird durch den Bür-
germeister bestellt. Für das Unterhaltungsprogramm wird ein an-
deres Medium genutzt: Statt live und in Farbe war der Wrister
Chor auf der Leinwand zu sehen. Ein Film war schon vorab ge-
dreht worden.
Inzwischen hat die Weihnachtsfeier unter 3G stattgefunden, nicht
mit dem üblichen Andrang, aber trotzdem an zwei Tagen. Wie ich
hörte, zu aller Zufriedenheit.
Vom SozA noch in diesem Jahr geplant: der Nikolaus kommt in
die Schule und in die Kindergärten. Dieses Jahr wohl persönlich!
Der SozA stellt wie jedes Jahr eine Subvention zu einer „Weih-
nachtsaufführung“ für Kinder der Grundschule und beider Kinder-
gärten. Schule und die Kindergärten werden wie im letzten Jahr 3
€ pro Kind dafür erhalten.
750 € wurden letztes Jahr ausgegeben. Durch Corona Einschrän-
kungen wurde das Geld damals zur freien Verfügung überreicht.
Das war’s für 2021, und wie ich finde, hat sich der SozA trotz der
Corona-Einschränkungen gut an die Traditionen halten können.
Vieles konnte organisiert und erfolgreich durchgeführt werden.
Danke an alle Mitglieder des SozA dafür. Bleiben Sie gesund,
schöne Weihnachtszeiten und bis bald im nächsten Jahr!

ES





N                                         

Am 8. November eröffnete Detlef Rathjen in Vertretung für den
abwesenden Vorsitzenden Torsten Reimer die Sitzung des
Bauausschusses. Als Gäste waren der Bürgermeister, drei Ge-
meindevertreter und ein bürgerliches Mitglied anwesend.
Zunächst musste die Tagesordnung um zwei Punkte, Ärztehaus
und Straßenbeleuchtung Moorkoppeldamm, erweitert werden.
Als nächstes bedankte sich Detlef Rathjen bei den 25 Bürgern,
die am Herbstputz teilgenommen hatten. Er bedauerte, dass von
15 Gemeindevertretern nur drei anwesend waren.
Beim letzten Starkregen musste das Schmutzwasser in die Bra-
mau eingeleitet werden, da die Pumpe am Regenrückhaltebe-
cken ausgefallen war. Die Untere Wasserbehörde hatte dem zu-
gestimmt, damit das Klärwerk nicht überflutet wird.
Punkt 5 der Tagesordnung befasste sich mit einem möglichen
neuen Bebauungsplan Nr 13. Da nach dem Verkauf der Grund-
stücke im B-Plan „Kottenwendt“ immer noch Bedarf an Bau-
grundstücken besteht, empfahl der Bauausschuss, ein neues Ge-
biet im Bereich Eken/Logenweg (B-Plan 13) zu erschließen.
Hierfür sind im Jahr 2022 80.000 € zu veranschlagen. Einstimmig
empfahl der Ausschuss, die Mittel bereitzustellen.
Punkt 6 Die WGW hatte den Antrag gestellt, Solaranlagen zur Ei-
genversorgung mit Strom auf gemeindeeigenen Gebäuden zu in-
stallieren.Da nicht bekannt ist, ob die Statik der Gebäude eine
solche Installation hergibt, empfahl der Ausschuss, das Amt mö-
ge prüfen, ob die Dächer eine solche Belastung vertragen.

Neues zum Ärztehaus
neue Straßenbeleuchtung

im Moorkoppeldamm
  6



Zum Punkt 8 Straßenbeleuchtung Moorkoppeldamm soll wie folgt
vorgegangen werden:

1. Die benötigten Mittel sollen zur Verfügung gestellt werden.
2. Eine Kooperation mit anderen Gemeinden soll angestrebt wer-

den, um günstige Fördermittel zu erhalten.
3 Der Bürgermeister soll die Umstellung der Straßenbeleuchtung

auf LED-Technik beauftragen.
4. Die Sanierung der schadhaften Masten soll in Auftrag gegeben

werden.
Zusätzlich wird die Verwaltung gebeten, Vorschläge zu verschie-
denen Lampentypen von anderen Firmen einzuholen, damit der
Ausschuss eine größere Auswahl hat.
Dies wurde einstimmig beschlossen.
Punkt 9 befasste sich mit dem für den Bau des Ärztehauses er-
forderlichen neuen Bebauungsplan Nr 12.
Während der öffentlichen Auslegung wurden 21 Stellungnhmen
der Öffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Trägern Öffentli-
cher Belange abgegeben. Die Stellungnahmen wurden zur
Kenntnis genommen.
Insgesamt sind im Rahmen der öffentlichen Auslegung keine
Stellungnahmen eingegangen, die Änderungen an der Planung
erforderlich machen würden.
Gemäß § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) sowie nach § 84
der Landesbauordnung soll die Gemeindevertretung den Be-
bauungsplan Nr. 12 „Ärztehaus“ für das Gebiet nördlich und ein-
schließlich der Stichstraße „Am Sportplatz“, westlich der Haupt-
straße, „Am Sportplatz“, östlich der Straße „Moorkoppeldamm“
und südlich der „Stettiner Straße“, bestehend aus der Planzeich-
nung (Teil A) und dem Text (Teil B) als Satzung beschließen.

Bauausschuss    Fortsetzung       7
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Kurz gesagt am alten Sportplatz.
Unter Verschiedenes teilte der Bürgermeister auf Nachfrage zu
den Wassereinbrüchen in den Kellern im Dichterviertel mit, dass
beim letzten Starkregen am Regenrückhaltebecken eine Pumpe,
die in der Zuständigkeit des Deich- und Sielverbandes liegt, aus-
gefallen war. Der Bürgermeiter vereinbarte mit dem Verbandsvor-
steher, dass von einem Subunternehmer zwischendurch Wasser
aus dem Regenrückhaltebecken abgefahren wurde, was zu einer
Entlastung führte. Die Feuerwehr ist auch sofort eingesprungen.
Sie hatten drei Tage sich bemüht, den Wasserstand in Zusam-
menarbeit mit dem Deich- und Sielverband niedrig zu halten.
Zukünftig wird der Deich- und Sielverband in einem regelmäßi-
gen Turnus kontrollieren, ob die Technik funktioniert.

Hamilo

Fortsetzung Bauausschuss  8

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein fröhliches Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr

Für strahlende Augen am Heiligabend,
viele schöne Geschenkideen für die ganue Familie

                        TV-HiFi-Antenbau-
                                   Elektrogeräte-Leuchten

                                                   Ausführung sämtlicher
                                               elektrischer Arbeiten

Hauptstaße 20 Wrist
Tel. (04822) 55 58

Mobil 0175 535 2789
elktro-feil@t-online.de



Lindemann Bau GmbH Wrist
Wir führen aus

• Planungen
• Neubauten
• schlüsselfertiges Bauen
• energetische Sanierung
• Reparaturaufträge

25563 Wrist, Hauptstraße 14, Telefon 04822 5559
                     E-Mail: linbau@t-online.de

Bernd Lindemann
Dipl. – Ing., Architekt

Hans-Henning Wegner
Zimmerer  Meister

Wir wünschen allen Lesern
und natürlich unseren Kunden

eine wundervolle Weihnachtszeit
sowie

ein gesundes und erfolgreiches

Jahr 2019



Der Finanzausschuss musste im letzten Quartal 2021 vom 15. auf
den 24. Nov. verschoben werden, da sowohl der Vorsitzende als
auch sein Stellvertreter verhindert waren. Die Sitzung fand dann in
der Grundschule statt.
Die überall hohe Nachfrage nach Wohnraum hat auch Wrist er-
reicht, sodass die Gemeinde beabsichtigt, ein neues Wohngebiet
auszuweisen. Hierfür hat der Ausschuss der Gemeindevertretung
einstimmig empfohlen, Planungskosten in Höhe 80 T€ in den
Haushalt einzustellen. Der Bebauungsplan (B-Plan Nr. 13) betrifft
den Bereich zwischen Eken und Logenweg.
Ein weiteres Thema betraf die Gebührenkalkulation für die Abwas-
serbeseitigung. Diese beinhaltet die Beseitigung des Nieder-
schlagswassers sowie die des zentralen und dezentralen Schmutz-
wassers.Bei der Niederschlagswasser- und der zentralen Schmutz-
wasserbeseitigung sind Überschüsse erwirtschaftet worden. Bei
der dezentralen Schmutzwasserbeseitigung dagegen hat sich ein
Fehlbetrag ergeben.
In der Kalkulation war jedoch nicht enthalten, dass wahrscheinlich
erhebliche Reparaturkosten auf die Gemeinde zukommen werden.
Deren Ursachen hatten sich erst in den vergangenen vier Wochen
ergeben. So sind z.B. Schäden an den Schächten in der Danziger
Str. und der Berliner Str. aufgetreten und im Klärwerk muss das
Rührwerk dringend saniert, womöglich sogar erneuert werden.
Daher empfahl der Finanzausschuss auch für dieses Tagesord-
nungspunkt einstimmig, die Gebührensätze vorerst unangetastet
zu lassen.
Ferner muss die Satzung geändert werden, da künftig ein Quadrat-
meter für die Berechnung der Gebühr zur Abwasserbeseitigung zu-
grunde gelegt werden muss. Bruchteile eines Quadratmeters wer-
den abgerundet. Bisher richtete sich die Berechnungsgrundlage
auf pro angefangenen 25 m².

10                       Klärwerk und Beleuchtung€



Die Lampen im Moorkoppeldamm sollen saniert werden. Darüber
hatte bereits der Bauausschuss beraten. Die Lampen sollen mit
neuen LED-Leuchtkörpern ausgestattet werden. Um Fördermittel
zu erhalten, soll eine Kooperation mit anderen Gemeinden aus
dem Amtsbezirk eingegangen werden. So können alle Beteiligten
von den Fördermitteln profitieren.
Ein Haushaltsplan für das Jahr 2022 wird erst irgendwann im
kommenden Jahr erstellt werden können, da der Haushalt auf das
Doppiksystem (Doppik = doppelte Buchführung in Konten) umge-
stellt werden muss. Hierfür laufen zur Zeit. nun endlich die notwen-
digen Schulungen, obwohl diese Umstellung schon seit drei Jahren
bekannt ist.
Allen Leserinnen und Lesern des Hamilo wünsche ich nun ein
schönes Weihnachtsfest und dass Sie gut in das Neue Jahr 2022
kommen. Vor allem anderen aber: BLEIBEN SIE GESUND !!!!!

S.L.



Am 26.11.2021 traf sich der Gemeinderat früh um 18 Uhr im Alten
Pastorat, weil auch unter der Last von Corona endlich wieder das
gemeinsame Grünkohlessen stattfinden sollte. Im Anschluss an die
Sitzung trafen sich die Mitglieder und deren Partner dazu in der
Gaststätte Sibbert - unter Beachtung dr 2 G Regeln - und ließen
das Sitzungsjahr bei leckerem Essen und Getränken und vielen
Gesprächen ausklingen. Dies war für alle eine Rückbesinnung auf
eine gute Tradition, die nur einmal der Pandemie zum Opfer fiel.
Jetzt aber zu den Beschlüssen der letzten Gemeinderatssitzung
des Jahres 2021. Die Tagesordnung war recht übersichtlich und
ein Punkt wurde sogar noch gestrichen. Der Umgang, bzw. die Ent-
scheidung über einen geplanten Solarpark wurde weiter nach hin-
ten verschoben, da der Fragenkatalog im Bauausschuss gerade
erst beschlossen wurde. Der angeschriebene Betreiber des Parks
hatte noch nicht die Möglichkeit auf alle Fragen zu antworten. Der
Bauausschuss hat einen sehr akribischen und kleinteiligen Fragen-
katalog entworfen. Wir sind gespannt auf die Antwort des Betrei-
bers.
Erster Beschlusspunkt war die „offizielle“ Verabschiedung des Be-
bauungsplanes 12 „Ärztehaus“. Hier sind jetzt alle Stellungnahmen
eingegangen und durch die Verwaltung beschlossen worden. Mit
Zustimmung des Gemeinderats tritt der B-Plan nun in Kraft.
Wie ja bereits aus vorherigen Sitzungen bekannt, beschäftigt sich
die Gemeinde weiterhin mit der Ausweisung möglicher neuer Bau-
gebiete. Dies erscheint notwendig, da unser letztes Baugebiet „Kot-
tenwendt“ sehr zügig von den Käufern bebaut wird. Dort sind alle
Grundstücke in kurzer Zeit verkauft worden. Also werden in den
neuen Haushalt weitere Planungsmittel eingestellt werden.

12  Gemeinderat in der Adventszeit  



Kurzer Exkurs: Der Haushalt für das Jahr 2022 wird nicht in die-
sem Jahr erstellt, sondern leider wieder erst zu Beginn des Haus-
haltsjahres 2022. Der Hauptgrund liegt in der Umstellung auf das
Verfahren Doppik. Auch auf kommunale

Fortsetzung Gemeinderat vom 26.11.2021

Kurzer Exkurs: Der Haushalt für das Jahr 2022 wird nicht in die-
sem Jahr erstellt, sondern leider wieder erst zu Beginn des Haus-
haltsjahres 2022. Der Hauptgrund liegt in der Umstellung auf das
Verfahren Doppik. Auch auf kommunaler Ebene wird es jetzt zu ei-
ner Buchführung weg von der Kameralistik hin zur kaufmännischen
Buchführung kommen. Diese Umstellung ist seit langem bekannt
und der letzte mögliche Umstellungstermin muss ab Beginn 2022
eingehalten werden. Allerdings besteht da wohl noch erheblicher
Schulungsbedarf. Wir als ehrenamtlich Tätige sind gespannt, wo-
mit uns die Verwaltung in Zukunft überrascht. Ende des Exkurses.
Außerdem hatte der Finanzausschuss über die Schmutzwasserab-
gabe und die Oberflächenentwässerung zu beraten. Der Aus-
schuss empfiehlt der Gemeindevertretung, trotz einiger erzielter
Rücklagen, die bestehenden Sätze beizubehalten. Der Bürger-
meister führte dazu aus, dass es einige Bereiche in Wrist gibt, wo
es erhebliche Schäden am alten Leitungsnetz gibt. Diese müssen
zuerst genau durch Videountersuchung ermittelt werden.

Änderungsstudio
Rosemarie Breckwoldt

   Lindenstraße 33   25548 Kellinghusen

Telefon  04822 – 45 57
Öffnungszeiten:   Montag - Freitag    9:00 - 13:00 Uhr

 Nachmittags geschlossen

Hier tanzt die Nadel mit dem Faden

Besinnliche  Feiertage  und  einen  guten
Start  in  das  Neue  Jahr  wünscht  das



Anschließend sind die Leitungen dann instand zu setzen. Dafür
sind die Mittel aus den Rücklagen gedacht.
Letzter Beratungspunkt war die Erneuerung der
Straßenbeleuchtung in der Gemeinde. Die Vorlage aus dem
Bauausschuss war Diskussionsgrundlage und wurde in der Sitzung
konkretisiert. Einstimmiger Beschluss ist die Umrüstung auf LED-
Beleuchtung in der Straße Moorkoppeldamm nebst Stichstraßen
zu beginnen.
Hierzu werden die vorhandenen Masten mit einem neuen
Korrosionsschutzanstrich versehen. Anschließend entscheidet der
Bauausschuss über die zu verbauenden Leuchtkörper/Lampen.
Hierzu soll es Probeinstallationen im Moorkoppeldamm geben.
Außerdem werden Gespräche mit Nachbargemeinden geführt, um
auf jeden Fall eine förderfähige Summe für die Investition zu
erhalten. Diese Gespräche übernimmt der Bürgermeister.
Fragen aus dem Publikum wurden nicht gestellt.
Der Bürgermeister dankte nochmal allen Mitgliedern der
Versammlung und den Ausschussmitgliedern für die gute
Zusammenarbeit in diesem Jahr. Er wünschte allen ein Frohes
Fest und einen guten Übergang ins neue Jahr. Diesen Wünschen
schließe ich mich ausdrücklich an und hoffe, dass das Jahr 2022
endlich eine Entlastung für alle in der Pandemie gibt. Wie bereits
zu Beginn erwähnt, erfolgte dann das Jahresabschlussessen in der
Gaststätte Sibbert.                                                                      SP

14                      Gemeinderat in der Adventszeit
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 Der DRK Ortsverein Wrist wünscht
ein frohes Weihnachtsfest

und einen
guten Start ins Neue Jahr



Wir wünschen allen

Wristerinnen und Wristern

ein frohes Weihnachtsfest

und eine gutes

und gesundes neues

Jahr 2022

  der Vorstand
  und die Fraktion der SPD Wrist



Liebe  Kundinnen  und  Kunden ,

Kinder kommt nörgeln, das Essen ist fertig. Das hört man in
Wrist nicht mehr. Rouladen mit Rotkohl, Gänsekeulen oder
Hackbra
ten, ne geile Erbsensuppe oder Lasagne, alles top. Vegetarier
und Veganer sind fein raus, tolle neue Sachen für unsere
junge Generation, die auch von der gesetzten Jugend probiert
werden. Einfach mal ne kostenlose Probe einpacken lassen.

Alles Gute, bis morgen früh

Ihre Meyerei

Impfen, Testen, Abstand halten ...denken Sie an Ihr und unser
Leben

Eken 2    25563 Wrist/Holstein    Telefon 5878    Telefax 6426
www.frischemarkt-meyer.de




